
2020

66
77

1616

1515

22

1111

13

88

99

55

2525
2323

2121
10

1

2

27

4
3

1212

1414

1717
18

1919

2424

26

(VISUMGEBÜHR 45,- EURO – ALL INCLUSIVE)

ParadiseCity

1 Casino (Roulette und Poker)
2 Klassik- und Pianobühne
3 Tanzbühne
4 Karaokebühne
5 Café und Speaker‘s Corner
6 Fühlraum
7 Schmuckatelier
8 Wellentunnel
9 Counter/Infotable
10 Toiletten
11 Techturm/Wellenempfänger
12 Professor‘s Forschungszelt
13 Esswaren

14 Trinksachen
15 Märchen-Vorlesezelt
16 Lagerfeuer
17 Parkplatz
18 Speisegarten
19 Kamera für ParadiseCity-TV
20 Jonglier-Bühne
21 Magic Lake
22 Relax-Ecke
23 Bahnhof (kein Zutritt)
24 Zufahrt
25 Studio ParadiseCity-TV
26 Schauspiel- und Gedichtbühne
27 DJ-Bühne

  



AUF EINEN BLICK:AUF EINEN BLICK:
DIE PARADISE CITY ATTRAKTIONEN:
Das ParadiseCity-Orchestra (Klassikensemble auf elek-
tronischen Instrumenten), die ParadiseCity-Dancers 
(Tänzer in S/M Kostümen), die ParadiseCity-Horns 
(eine achtköpfi ge Brass-Band mit Funky-Rhythmen und 
Choreo grafi e), der ParadiseCity-DJ (Housemusic), Pro-
fessor Mark C. Maverick (himself), das ParadiseCity-TV 
mit Schnittstudio, Kamerafahrt und Großbildleinwand, 
der ParadiseCity-Wellentunnel (Vorsicht bei Energie-
schwankungen!), Casino Kiel mit Roulette, Poker und 
Profi -Croupiers, der Magic Lake (Achtung - Strahlung!),  
der Tech-Turm mit Wellenempfänger, die Jonglier- und 
Feuershow…

DIE PARADISE CITY AKTIVITÄTEN:
Das Energiefahrrad, die Schmuckmanufaktur mit Work-
shop, die Speaker’s Corner, das Lagerfeuer am Magic 
Lake, die Kameraführung/Kameraassistent, der Nach-
richtensprecher, die Karaokebühne, die Gastronomie-
jobs, die Tanzbühne mit Workshop, der Begleitservice, 
das Märchen-Vorlesezelt, der Relax-Bereich mit Work-
shop, die Schauspiel- und Comedybühne, die Jonglier-
bühne mit Workshop, das Casino, die Pianobühne, der 
Fühlraum, Professor Mavericks Forschungszelt…

ESSEN UND TRINKEN:
In der ParadiseTrinksachen-Tonne,  dem ParadiseEss-
waren-Pavillon oder im ParadiseCafé-Zelt.

MITWIRKENDE:
Sie, die anderen Besucher von ParadiseCIty und ca. 40 
Akteure im Kostüm, Filmkulissen, Ton- und Lichtinstal-
lationen, Fun und Action pur.

WANN UND WO?
Nur am 24. August (Ü30), 25. August (Ü40) und 26. 
August (Ü18) von 18 bis 24 Uhr in Hattlundmoor 8, Qu-
ern. Für Personen unter 18 Jahren nicht geeignet. Kosten-
loser Bustransfer möglich ab ZOB Flensburg.

ALL-INCLUSIVE-TICKETS:
erhältlich beim TicketCounter im Europa-Haus, Flens-
burg (ZOB) für 45,- EUR.

INFO-TELEFON:
04632-7560 (9.00 bis 18.00 Uhr)

LEBEN UND LEBEN UND 
TREIBEN INTREIBEN IN
PARADISEPARADISE

CITYCITY
Ein Reiseführer in die 
wundersame Welt von 

Prof. Mark C. Maverick.

Kommen Sie mit auf eine Reise 
in eine neue Dimension 

der Unterhaltung!

WAS IST PARADISE CITY?WAS IST PARADISE CITY?
ParadiseCity entführt Sie in die Welt des verrückten 
Professors Mark C. Maverick, der auf einem 5.000 qm 
großen Gelände mit Gebäuden und Freifl ächen einen 
Spielplatz für Erwachsene errichtet hat. Er wird unter-
stützt von etwa 40 Mitarbeitern in weißen Overalls, die 
den Spieltrieb der Besucher anleiten und ordnen. Denn 
es gibt Regeln in ParadiseCity. Wie zum Beispiel das Be-
rührungsverbot. Dafür gibt es statt Händeschütteln die 
besonderen Begrüßungskiesel oder den Fühlraum...

In ParadiseCity reist man mit dem „Zwangsumtausch“ 
von 45 EUR ein, der in die Währung CUBIEN umge-
tauscht wird. Aber das Geld reicht nicht weit, denn Kon-
sum ist kostspielig in ParadiseCity. Dafür gibt es die ver-
schiedensten Möglichkeiten, frisches Geld zu verdienen: 
als Energieerzeuger, als Schmuckhersteller, als Kamera-
mann, als Begleiter für Alleinreisende, als Karaokesän-
ger oder man versucht sein Glück im Spielkasino. Jeder 
der Assistenten (Contactoren) des Professors kann sol-
che Jobs vergeben und bezahlen und schon hat man 
wieder reichlich Cubien für das nächste Getränk oder 
den leckeren Happen. Darüber hinaus wird am Ende der 
Veranstaltung das erwirtschaftete Geld gezählt, denn 
zum Schluß wird abgerechnet: Welcher der Gäste von 
ParadiseCity hat die meisten Cubien gemacht?

Der Zwangsumtausch wird bei der Beantragung des Vi-
sums (Ticketkauf) entrichtet. Das Geld wird bei der Ein-
reise nach genauester Prüfung der Einreisedokumente  
direkt nach dem Wellentunnel übergeben. Das gekauf-
te „Visum“ muss natürlich vom Einreisenden noch mit 
einem persönlichen Bild ergänzt werden (wird bei der 
Einreise geprüft!).

So kann jeder Besucher von ParadiseCity mit viel Spaß 
und Unterhaltung etwa sechs Stunden lang alle Attrak-
tionen erleben und es sich dabei im Café, dem Esswaren-
tempel oder bei den Trinksachen gut gehen lassen. 

Aber nehmen Sie sich in Acht vor dem Professor, der 
natürlich auch auf dem Gelände herumläuft und die 
Einhaltung aller Regeln überprüft und sich womöglich 
auch ganz schnell neue einfallen läßt. 

Die Aktivitäten und Vorführungen in ParadiseCity wer-
den vom ParadiseCity-TV gefi lmt und auf einer Groß-
bildwand präsentiert. Auch dabei können Sie, natürlich 
nur gegen harte Cubien, mithelfen. Wollten Sie nicht 
schon immer Ihre Karriere als Nachrichtensprecher 
starten? In ParadiseCity können Sie das tun. Und noch 
viel mehr...


